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Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Berausgegeben von Pappenheim.) 


Dreißigſter Jahrgang. Zweites Quartal. 


Nro. 27. Ratibor den 4. April 1832. 
— — 


Perſonal⸗ Veranderungen. 


Beför dert: 
1. Der Oberlandesgerichts-Aſſeſſor und Stadtgerichts⸗Direccor v. Tepper zum 
zweiten Kreis⸗Juſtizrath Ratiborer Kreiſes. f g 
2. Der Oberlandesgerichts-Referendarius Storch zum Aſſeſſor beim Königl. Do⸗ 
mainen⸗Juſtizamt Oppeln. 
Ver ſetzt: 
Der Oberlandesgerichts⸗Präſident von Jariges nach Gros: Glogau. 


Verzeichniß 
von den vorgefallenen Patrimonial = Jurisdictions-Veräͤänderungen. 


Namen des wieder ange: 


Namen des abgegan⸗ 
ſtellten Gerichtshalters. 


No. Namen des Gutes.] Kreis. 0 
genen Gerichts halters. 


1. | Gros ⸗Neundorff. | Neiſſe.] J. C.⸗Rath Engel: Juſtitiarius Aulich 
mann zu Neiſſe. zu Neiſſe. 


2 Schmelzdorff. Neiſſe. Aſſeſſor Drabich. eis zu 
ei 


2 


* 


Nieder⸗Gogolau. Rybnick. Stadtrichter Kubitzkyf Juſtitiarius v. Wro⸗ 
zu Sohrau. chem zu Loslau. 


Aſſeſſor Drabich. [Land⸗ und Stadtgerichts 
Aſſeſſor Beyer zu Ott⸗ 
x machau. 


3. 


3. Fuchswinkel. Neiſſe. 


Die Strafe 


Auf feinen Chrlſtenſclaven 5 
Zuͤrnt juͤngſt der Paſeha ſehr. 
Wie ſoll er ihn beſtrafen? 
Drob ſinnt er hin und her, 


Doch bald iſt feſtgeſtellet 

Des Dulders Schmerzgeſchick, 
Er ſchickt ihn nach Europa 

Zu feiner Frau zuräc, 


In meiner Buchhandlung ſind zu haben: 


Goͤſchel, (C. F.), zerſtreyte Blatter g. d. 

Hand- und Huͤlfsakten eines Ju— 

riſten ꝛc. Ir Theil 2 Rthlr. 15 far. 

Nachträge z. praktiſchen Com- 
mentare z. allgem. Gerichts—⸗ 
ordnung f. d. Preuß. Staaten. 

ı Rthlr. 

Denfeler, Handbuch f. angehende praktiſche 
Preußiſche Juriſten, ſo wie, z. 
Gebrauch b. d. Vorbereitung auf 
das Auskultatur- und Referenda⸗ 
riats-Examen. 2te Auflage. 1 
Rthlr. 10 ſgr. 


Gravell, 


Pappenheim. 


Prokla ma. 


Auf den Antrag eines Real- Glaͤubi⸗ 
gers fol die den Jacob und Vincentia 
Helfarſchen Eheleuten gehörige sub No. 
135 zu Tworkau, Ratiborer Kreiſes be⸗ 
legene, und auf 902 rtlr. 16 fal. 9 pf. 
gerichtlich abgeſchatzte ſogenannte Wald⸗ 
Waſſermüble im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation öffentlich verkauft werden. 

Die Bietungs-Termine von deuen der 
letzte peremtoriſch iſt. find auf den 2gten 
Februar, 27ten März, und Zoten 
April dieſes Jahres in der Tworkguer 
Gerichts ⸗ Kanzlei angeſetzt, wozu Kauf⸗ 
luſtige, Zahlungefaͤhige mit dem Bedeuten 
vorgeladen werden: 4 
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daß dem Meiſtbietenden der Zu⸗ 
ſchlaͤg erfolgen ſoll, wenn nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eine Aus 
nahme zulaßig machen. 
Uebrigens kaun die. Taxe in unſerer 
hieſigen Regiſtratur eingeſehen werden, 


Schillersdorf, den 18. Jauuar 1832. 
Das Gerichts-Amt der errſchaft Tworkau. 


Proc lama. 
Auf den Antrag eines Realgläubi 

ſoll die Ober Wrage des, sub . 
Neugarthen belegenen, der Frau Ju- 
ſtitiarius Bernhard gehörigen Hauſes 
nebſt dem bey dieſer Beſhung befindlichen 
Gemuſe-Garten den 17ten April d. J. 
Nachmittags 3 Uhr öffentlich an den 
Meiſtbietenden in der hieſigen Gerichts⸗ 
Kanzlei verpachtet werden, wozu Pacht— 
luſtige hierdurch einladet, 


Schloß Ratibor, den 29. Maͤrz 1832. 


Das Herzogliche Gerichts-Amt 
der Herrſchaft Ratibor. 


Haus- und Garten-Verkauf. 


Mein vor dem Neuen-Thore, neben 
dem Wohnhauſe des Stadt-Verordneten— 
Vorſtehers Herru Frauk gelegenes Haus 
nebſt Garten, bin ich geſonnen aus freier 
Hand zu verkaufen. Kaufluſtige belieben 
ſich daher an mich, oder an den Polis 
zey⸗Sekretair Herrn Schroll hieſelbſt 
zu wenden. 


Ratibor, den 23. Maͤrz 1832. 


Chriſtiana verwitrw. Wolf, 
geb. Jackel. 


Im Auftrage des Gerichts- Amtes 
der Herrſchaft Stawikau werde ich die 
im Wege der Exekution abgepfandeten 


nachſtehend begelchneten Gegenſtaͤnde, als: 
check 14 Stück Zollbretter, 
2 . 2 Stück Spundbretter, 
e) 3 Schock 15 Stück Dachlatten, und 
9 die dazu gehoͤrigen Schwarten 
im Wege der Auction auf den Sten 
April, als künftigen Donnerſtag 
Bormittags um g Uhr, in dem Ge⸗ 
hoͤfte des Herrn Juſtitlarii. Bernhard 
in Neugart ben öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen gleich Paare Bezahlung 
verkaufen, wozu ich Kaufluſtige hlerdurch 
ganz ergebenſt einlade. 
Ratibor, den 31. Marz 1832. 
Gundlach, 
Gerichts-Exekutor. 


Auctions-Anzeige. 


Der Nachlaß der verſtorbenen Kauf⸗ 
mann Klingerſchen Eheleuten, beſtehend 
in: 

Jouvelen, Gold, Silber, Uhren, 

Möbel, Kleider, Waſche, Betten, 

Kupfer, Meſſing, Zinn, Blech, 

Porzellan, Glajer, Spiegel, Kup⸗ 

ferſtiche, Bücher, und anderen 
Hausgeraͤrhſchaften, 

1 am ızten April a. c. und an 

den folgenden Tagen, Vormit⸗ 

„tags von 9 Uhr und Nachmit⸗ 
tags von 2 Uhr an, 

in deren Hauſe auf der Oder-Gaſſe 

gegen ſofortige baare Bezahlung meiſtbie⸗ 

tend verſteigert werden. 

Auſſer den vorſtehenden Gegenſtanden 
wird von demſelben Nachlaſſe, das Waa⸗ 
ren⸗Lager, beſtehend in verſchiedenen 

Spezerei-Material- und Farbe⸗ 
Waaren, Rauch- und Schnupf⸗ 
Tabacken aus guten Fabricken, 
?. Eſſig von guter Qualitär eigener 
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Fabrikation in großen und kleinen 
Qualitäten, 


ferner ſaͤmmtliche Handlungs = Ütenfilien, 
als; 
Regalen, Wagſchalen von klein⸗ 
ſter bis zur größten Gattung, 
Oel⸗ und Eſſig = Gefäßen von 
Zinn, Kuͤſten, Säfer ꝛc. ꝛc. 
am 24 ten und 25ten April und 
folgenden Tagen Vormittags um 
9 Uhr und Nachmittags um 2 
Uhr in ovengedachtem Locale, von 
Unterzeichnetem verſteigert werden. 


Ratibor, den 3. April 1832. 


F. L. Schwiertſchena, 
Auctions-Commiſſartus,. 


e eee e eee eee 


= Porzellan-Auction. 

2 Die Königliche Berliner Porzellan: 
8. Manufactur wird hier in Ratibor 
z im Gaſthof des Herrn Hillmer be 
2 malte und vergoldete Taſſen und meh- 
rere weiße Porzellane, als: Tafel⸗ 
® Kaffee = une Thee⸗ Service, Teller, 
2 Gr: Tu f 

Schuͤſſeln, Terrinen, Saucteren, Sa: 
% ladieren, Kaffee-Sahne- und Thee⸗ 
& Kanuen, Töpfe, Taſſen, Tabackskoͤpfe 
2 und verſchiedene andere Artikel am 
& Eten 7ten und gten April a. c. und 
Fin den auf einander folgenden Wo— 
& chentagen jedesmal Vormittags 
Soon 9 Uhr an, gegen baare Jahr 
& lung in Courant durch den unter- 
& zeichneten Beamten der Königlichen 
2 Manufactur öffentlich verauctloniren 
& laſſen. Die an jedem Tage vorkom⸗ 
2 menden Porzellaue können eine Stunde 
& vorher uͤberſehen werden. 
28 


8 Luͤdicke. 
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h Anzeige. 
Einem hohen Adel, und hochzu— 
verehrenden Publikum empfehle mich 


zu dem bevorſtehenden Markt in Ra- 
tibor mit einer guten Auswahl der 
neueſten fein Gold, Byjeuterien und 
Silber⸗Waaren eigener Fabrick, ver: 
ſichere die billigſten Preiſe, und die 
reellſte Bedienung, ſo wie ich gern 
bereit bin, Beſtellungen jeder Art 
welche mein Fach betreffen und altes 
Gold und Silber zu deſſen Werth 
8 anzunehmen, und auf das beſte zu 
= bitte daher mich mit güti: 


ODE EN nn Ze er 


gen Zuſpruch zu beehren. 
Mein Logis iſt im Gaſthof des 
Herrn Hill mer. 
Paul Leonhard Schmidt, 
Jouvelen-Gold⸗- und Silberar- 
beiter in Breslau Riemerzeile 


7 
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Serbe egg 


Waaren⸗ Anzeige. 


So eben von der Frankfurther Meſſe 
augelangt, habe ich eine Auswahl der 
neueſten Mode- Waaren in allerlei Arti- 
keln mitgebracht, die ich Einem Hochge- 
ehrten Publikum zur gefälligen Abnahme 
in dem billigſten Preiſe ganz ergebenſt 
empfehle. Ein ganz neuer Mode-Artikel 
find Papier-Huͤte in allen Farben Moi- 
ree und ſchoͤnem Geſchmack, engliſche 
Herrn- und Damen-Schlafrode und be— 
ſonders eine große Auswahl von Damen— 
Umſchlage⸗Tuͤcher ꝛc. ꝛc. 

Ich bitte um gefälligen Zuſpruch. 

Ratibor den 30. Maͤrz 1832. 

Louis Schleſinger. 


A h i g % 

Vom iten Juli d. J. iſt das mir an⸗ 
gehörige und am Zöbor gelegene Haus 
Nr. 165 nebſt Garten, wegen Verſetzung 
Sr. Hochwohlgeboren des Königl. Sber— 
Landes Gerichts- Praͤſtdenten und G. O. 
T. Rath Herrn v. Jariges, entweder 
im Ganzen oder getheeilt zu vermiethen. 


Ratibor, den 30. Marz 1832. 
M. R. Abrahamzick. 


oer e k. 


Mein Journal⸗ Zirkel beſteht jetzt aus 
folgenden Zeitſchriften: 


I.) Abendzeitung. 
2.) Geſellſchafter. 
3.) Freimuͤthige. 
4) Hesperus. 
5.) Morgenblatt, 
6.) Zeitung f. d. elegante Welt. 
7.) Komet. 
8.) Geſundheitszeitung. 
9.) Originalien. 
Ic.) Deutſche Horizont. 
11.) Das Ausland. 
12.) Politiſche Journal. 
Das Leſegeld dieſe Zirkels betragt halb⸗ 
jährig 3 rthle, pranumerando. 
Außerdem ſind zu haben: 
Halliſche a halbjahrig 
T zchle, 
Leipziger Modezeitung halbjaͤhrig 20 fgr, 
Pariſer Modeblaͤtter — 10 fgr. 
Leipziger Muſikaliſche Zeitung 20 ſgr. 
Der Eintritt in dieſen Zirkel kaun zu 
jeder beliebigen Zeit geſchehen. 
Zugleich empfehle ich ganz ergebenſt 
meine Leihbibliofhek, welche fortwährend 
mit den neueſten intereffanteften Schriften 


vermehrt wird. | 
Pappenheim, 


